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Im Juni 1915 entstanden die beiden ersten schweizerischen Soldatenmarken der 3. Division vom           
Füs. Bat. 38 und der Füs. Kp. IV/38 von F. Bieri aus Bern. Diese wurden als Andenken an die Truppen 
abgegeben und dienten noch nicht der Wohltätigkeit. Am 18./19. März 1916 veranstaltete der Lese-
zirkel Hottingen ein Wohltätigkeitsfest zugunsten der schweizerischen Soldatenstuben. Der Reinerlös 
des Verkaufs floss in die Fürsorgekasse der Einheiten und wurde zur Unterstützung bedürftiger Wehr-
männer und deren Familien eingesetzt. 

Im 2. Weltkrieg wurde dies wieder eingeführt, da die Sozialhilfe, AHV und Ausgleichskasse des Bundes, 
erst 1948 eingeführt wurde.  

In den 80iger Jahren kam dieses Sammelgebiet Soldatenmarken der Schweiz wieder in Schwung, es 
gab einen neuen Katalog, aktueller Katalog wurde im Jahre 2004 herausgegeben. 

Von allen anderen Trp Gattungen ist die Fliegertruppen ein Teil und erhebt keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit. 

 



 
 
 
 

  



 
 

  



 
 

  



 
 

  



 
 


